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K a rlsruher Z e i t u n g.

Nr . 115 . Samstag , den 26 . April . 1817 .

Freie Stadt Hamburg . —> Kurheffen . — Frankreich . — Großbritannien . ( Oberhaus .) — Italien . (Rom . Florenz .) Oeßreich . —-

Preussen . — Rußland . — Schwede ». Schweiz . ( Zunehmende Lheurung und Noth . ) — Spanien . ( EntdekteS Komplet -

in Catalonien .)

Freie Sta dt H a mb u r

Hamburg , den 19 . Apr . (Abgaben rc . ) Vorge¬

stern ist durch Rath - und Bürgerschluß beschlossen
worden , die vom 29 . Dez . 1814 bis zu Ende des Jah¬
res 1816 prolongirten hiesigen Abgaben nunmehr fer¬
ner bis zu Ende des Jahres 1819 , und bis zu ander¬

weitigem dcsfaüsigen Rath - und Vürgerschluß zu pro - -

longiren . — An dem nämlichen Tage wurde festgesczt ,
daß der 18 . Oktober fortan als Festtag gefeiert wer¬

den soll. — Der kdn . prenß . Gesandte , Graf Grote ,
ist gestern von hier auf einige Zeit nach Hannover ab -

gcreiset .
Ku rh es s e n .

Kassel , den 22 . Apr . ( Landschuldenw. sin ) Die

zur Untersuchung der kurhessischenLandesschuld und Um-

tailschung der wcstphälischen Obligationen gegen neue.

landständische Verbricfungen niedcrgesezte Kommission ,
aus einem knrfnrstl . Kommissar und drei landstanÄschcii

Deputate » bestehend , hat unterm 2. d . von dem Lan -

dcsschuldenweseu bssentlichen Bericht erstattet . Nach

demselben betragt die Schuld zusammen 1,478,167 Thir », .
von welchen 1,298,278 Thlr . schon im vcrigcil Jahre
von den Landsianden anerkannt sind , der Rest aber aus

vergessenen Jnscriptioncn , aus westphälischcn Kantions -

einlagen und Depositengeldern , ans dem auf Kurhcsscn

fallenden Theil der oberrheinischen KreisschnlL rr . . noch

herangewachse » ist . Für 5862 Lhaler westphalischer
Obligationen haben die Inhaber zum Umtausch sich nicht

gemeldet , und sind , zufolge vorangegaugencr Ediktal -

ladnng , präkludirt . Von den neuen landschaftlichen
Derbriefringen sollen , nach dem höchsten Orts geneh¬
migten Laudtagsbeschluß , jedes Jahr eine gewisse An¬

zahl , welche durch das Los zu ziehen sind , aus dem

etablirten Schuldentilgungsfond eingelöst und vernich¬
tet werden . Die erste Verlosung dieser Art ist am 2 . d .

geschehen , und an die Besitzer der herausgekommeneu

ZQ Nummern die Aufforderung ergangen , deren Betrag '

bei der Obereinnahme der Landcsschuldeusteuer zu Kas¬

sel in Empfang zu nehmen .
Frankr e ich .

Paris , den 22 . Apr . (König « ) Gestern hatte
die gewöhnliche Montagscour bei dem Könige statt .

Nachmittags arbeiteten Se . Maj . mit dem Herzog vön

Richelieu . — Monsienr , der beträchtliche Waldungen
in dem Departement ihrer Obermarnc besizt , hat den dor¬

tigen Wehlthärigkeitsanstalten die Summe von 300,0 - 0

Fr . zur Unterstützung der Armen während der Monate
Mai , Inn . und Jul . angewiesen . . — Am 12 . d . sind
die beiden königl . Fregatten , Flora und Hermione , mid¬
dle Gabarre , Karavane , von Brest ausgelaufen , —-

Am 21 . d . standen die zu Z v . h . konsslidirten Fonds zur
66 ^s , und die Bankaktien zu 1288s Fr .

Großbritannien .
London , den 17. Apr . ( Oberhaus rc.) In der

gestrigen Sitzung des Oberhauses trug Graf Grey auf
die Vorlegung eines von demMinister , LordSidmouth ,
an die Lordiieutcuants der Grafschaften , in Beziehung
auf Aufruhr - und Schmähschriften , erlassenen Umlauf - >

schreibens an , um demnächst verschiedene Bemerkungen, -
die er darüber zu machen habe , dem Hause vorzutra¬
gen . Der Antrag des Grafen Grey wurde genehmigt . .
— Gestern wollte der Prinz Regent von Brighton nach
London zurükkchren ; nach Ankunft eines Kuriers aber -

wurden alle , schon getroffene Reiseaustalten wieder ab- ^
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bestellt , nnd Se . kdn. Hch . werden rinn noch bis znin
22 . d. in Brighton bleiben . — Bon Manchester werde »,
noch immer Gefangene hierher gebracht . Einige der zu¬
erst angckommenen sind inzwischen , auf Lord Sidmouth 's
Befehl , wieder in Freiheit geftzt worden . — Die öf¬
fentlichen Fonds sind heute Morgens etwas gefallen ;
Äe zu z v« h. konsolidirten stehen zu 71, .

Italien
Rom , den y . Apr . (Feier des Krönungstags des

Königs von Portugal .) An , 6. d . begieng hier der por¬
tugiesische Gesandte , Kommandeur Pinto , den Krb -
mnngstag seines Monarchen auf das feierlichste . Dem
Bei dieser Gelegenheit in der portugies . Nationalki '

rche
Des h . Antonius abgehaltenen Gottesdienst wohnten , in
einer besonder » Tribüne , die ehemalige Königin von
.Hetrurien , Marie Luise , mit dem Prinzen , ihrem
Sohne , nnd der hier anwesende Prinz von Sachsen -
Gotha bei.

Florenz , den iZ . Apr . (Joftphsorden ) Bereits
Nnterm rK . v. M . hat unser Großherzog den Verdienst¬
orden unter dem Namen des heil . Josephs herzu¬
stellen beschlossen. Er soll als Zivil - und Militärorden
ungesehen werden , .und die Mitglieder nennen sich Rit¬
ter vom Orden des heil . Josephs . Großmeister ist je¬
derzeit der Großherzog . Daun giebt cs 20 Großkreuze ,
Zo Kommandeurs nnd 62 Ritter , ohne die regierenden
Fürsten zu .rechnen , denen der Orden verliehen wird .
lEr ist sowohl für In - als Auelander , Weltliche oder
Geistliche , Zivil - oder Militärpersonen , doch in der
Siegel nur für Katholickcn , bestimmt , die sich um den
Staat verdient machen . Das Großkrcu ; wird nur Ver¬
dienstvollen aus einer vornehmen Familie verliehen ; das
Kommandeurkrenz führt den Erbadel , das Kleinkrcuz
Len Personaladel mit sich.

O e s t r r i ch.

Wien , den 18 . Apr . ( Erzherzogin LcopolLwe rc .)
Nach Ankunft eines neuen portugiesischen Kuriers , wel¬
cher die Nachricht brachte , daß der znm Dienst I . kais.
Loh . der Erzherzogin Leopoldine bestimmte männliche
Hofstaat bereits nach Livorno unterwegs fey , und so-
r,ach die Uebergabe der Frau Prinzessin daselbst , und
,ML P Rio - Janeiro , statt finde , wurde vorgestern
M Hof hekamrt gemacht , daß das sämtliche Gefolg

dieselbe nur As Livornobegleiten, und sodann zurükkeh-
ren werde . Auf Verlangen der Frau Erzherzogin wer¬den jedoch drei Damen die Reise bis Rio - Janeiro mit¬
machen . Der Graf Elz geht , seiner früher » Bestim¬
mung gemäß , demnach als kaiserl . bstreichischer Groß¬
botschafter einige Wochen früher über Livorno nach Rio -
Janeiro ab ; wie es heißt , ist seine Abreise auf den 9 .Mai bestimmt . — Nach einer Anzeige der Klagenfurter
Zeit , war Hr . v. Rosenfeld , der bekanntlich vornichtlan ,
ger Zeit zu Konstantüwpel durch Versuche , die er an sich
selbst zur Prüfung eines empfohlene » Vorbeugungsmit -
telö gegen die Pest gemacht hat , ein beklagenswertheS
Opfer desselben geworden ist , ein gebcnier Kärntner ,
dessen Blutsverwandter , noch in Kiagenfurt leben . Er
hatte sich in frühen , Jahren der Handlung , und erst
spater , aus Eifer für Msnschenwvhl , der Arzeneiknnde
gewidmet , ist aber nie ein gradnirter Doktor dieser Wis¬
senschaft gewesen . — Gestern stand die Äonventionö -
münze zu zu 345 ? .

P r e « s s e n.

Berlin , den rF . Apr . (Gccfiherzog von Mecklcn-
ku >g - Strelitz rc ) Se . konigl . Hoh . der Großherzog von
Mecklenburg -Strelitz sind von hier nach Strelitz zurük -
gereiset . — Der kaiserl . ruff . Generallieutenanc v . Ku -
tnsow ist von Weimar hier angekomnie ». — Die vor¬
gestrige Nachricht von der Abreift des Staatswinistcrs
v . Humboldt war unrichtig ; derselbe befindet sich noch
hier ; auch geht der kdn . dänische Gesandte , Graf von
Dernath , nicht , wie vorgestern irrig gesagt worden , an
den konigl . sächsischen, sondern an den königl . spani¬
sche » Hof . — Nächstens wird ein im Großherzogthum
Posen zu errichtendes National - Kavallerie - Bataillon
zur königl . Garde stoße» . — Bis znm 1 . Sept . d . I .
ist die freie Einfuhr von Getreide und Kartoffeln ge¬
stattet .

Rußland .
Petersburg , den 4 . Apr . (Fürst Kurakin rc .)

Am 2Z . v . M . ist folgender kais. Befehl dem Reichsrath
zugegangen : „ In Rüksicht auf die Bitte des Mitglie¬
des des ReichSraths , Kanzlers aller russ. Orden , Un-
sers wirklichen geheimen Raths erster Klasse , Fürste »
Knrakin , entließen Wir ihn in seinen häuslichen An¬
gelegenheiten auf eine Zeit , die ihm damals ndthig
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war . Jezt , auf die von ihm aufs neue dargereichte
Bittschrift , erlaube » Wir ihm , aus Ursache seiner zer¬
rütteten Gesundheit , mit Beibehaltung aller jezt ge¬
nießenden Jahrsgehalte , Pensionen und Tafelgelder ,
ins Ausland zu reisen , wohin er nur wünscht . Indem
Wir aber übrigens seinem angestrengten und eifrigen
Dienst die schuldige Gerechtigkeit widerfahren lassen,
sind Wir überzeugt , daß , sobald er Erleichterung er¬
halt , er es nicht ausschlagen wird , dem Vaterlande
wieder nüzlich zu seyn. Unterz . Alexander . " — Der
Senator , Generallientcnant Borschtschow , ist , aufsei¬
ne Bitte , des Dienstes entlassen worden . — Der
Staatssekretär , geh . Rath von Engel , hat , aufseine
Bitte , einen Urlaub von io Monaten erhalten .

Schwede n .

Stockholm , den 8. Apr . (Einfuhrverbot rc .) Zur
Vollziehung und Aufrechthaltung des vor kurzem erlasse¬
nen Einfuhrverbots von Porter , Arrak , wie auch wei¬

ßen und schlichten baumwollenen Zeugen und Nesseltuch ,
, mit Ausnahme jedoch der baumwollenen Maaren , die
mit schwedischenSchiffen unmittelbar aus Ostindien einge¬
führt merde » , so wie von Weinen ( mit Ausnahme der

zur Kommunion erforderlichen ) wird an den Küsten un -
sers Landes von Hcrndsand im bothnischen Meerbusen
bis Strdmstadt an der norwegischen Gränze eine An¬

zahl von Kreuzern stationiren und in Bewegung seyn.
Es werden bereits für diesen Zwek in Stockholm , Karlö -
krona und Gothenburg Kanonierschaluppen und bewaf -
nete Fischerfahrzenge ausgerüstet .

Schweiz .
Scherfhausen , den 2z . Apr . (Zunehmende Theu -

rung und Nold re . ) Ein schaudernerregender Grad des
Elends herrscht nun in den Thälern von Glarus . Keine

Hülflcistungen wollen mehr ausreichend retten . Für Geld

selbst sind kaum mehr Lebensmittel für alle zu bekommen.
So viel Grüz , Butter , Zieger - und Rockcnbrod auch
in dir Gemeinden versendet wird , so trist es dennoch bei
der ungeheuer » Armuth auf eine Person kaum so viel .
Laß der Hungertod ein wenig weiter hinausgeschoben
wird . Dieser zehrt viele unwidersprcchlich auf . Aber

auch in den Kantonen St . Gallen und Appenzell herrscht
unbeschreibliche Noth . In jenem steuern ihr nach mensch¬
lichen Kräften die in den verschiedenen Bezirken des
Kantons errichteten Hülfsgesellschafte » ; in diesem wäre

mehr Sorgfalt von Seiten mehrerer Gemeinden gegen
ihre Armen zu wünschen . Einzelne Thcile des Toggen -
burgs erschwingen das Nbthige für die Hungrigen
kaum mehr . Wie hoch , sagt ein öffentliches Blatt ,
wenn die Kantonsregierungen nicht große Masrcgeln
treffen , das Vaterland sich nicht vereinigt , die noch be¬
glückter » Gegenden den Verschmachtenden nicht beiste¬
hen , nicht alle Reichen zu Stadt und Land dis Eigen¬
sucht wie ein schlechtes Gewand von sich werfen , und ,
sey

' s auch nur aus Klugheit , im reichlichen Geben aus -
dauern , so lange es seyn muß , bei sich verspätendem
Frühling , bis zur Zeit der Aernde , zumal in den fabri -
zirendcn Landschaften , daö Elend noch steigen wird , das
läßt sich nur ahnden . Mit landesvätcrlicher Sorgfalt sucht
die Regierung des Kantons Schafhausen ihre Angehöri¬
gen vor Noth zu sichern. Eine den Umständen ange¬
messene Verordnung schüzte sie bereits vor dem übcrmä -
sigen Steigen der Preise der im Kanton noch vorfindli -
chen Getreidevorräthe . Ankäufe im Ausland sollen diese
noch mehren , und dem Lande den hinlänglichen Be¬
darf bis zur uächsten Aernde sichern. Einer eigens aus¬
gestellten Kommission ist alles , was auf die Sicherung
der Lebensmittel Bezug hat , übertragen worden . Sie
soll eine Eiotheilung treffen , welcher zufolge die be¬
kannten Früchtenvorräthe nach und nach in das Korn -
Haus zu den von der Regierung festgesezten , für Käu¬
fer und Verkäufer gleich vorthcilhaften Preisen abzuge¬
ben sind . - Zudem haben die ( bürgerlichen ) Zünfte der
Stadt Schafhausen aus ihrem Znnfrvermögen wöchent¬
liche Brodaustheilungen unter alle ihre Angehörigen uird
deren Wittwen und Waisen veranstaltet . — Von Genf
ist der Oberst v . Berchem d 'Illens nach Wien gereist
mit Vollmachten einer Menge Privatpersonen aus diesem
und den benachbarten Kantonen , um die rückständigen
Interessen , die von dem Monte di Milano ( Napoleone )
herrühren , zu reklamiren . Man schäzt dieZinsen , wel¬
che nur Genfer Bürger noch auöstehcn haben , auf jähr¬
liche <000,200 Franken . — Am 16 . d . , Morgens um
halb z Uhr , verspürte man im Flecken Appenzell eine
Erderschntterung . l

Spanien .

(Entdektcs Komplet ) Nachrichten aus Catalönien
vom 12 . d . in stanz . Blättern zufolge , sind LagS vor¬
her Een . Lase » und >7 . Offiziere arretirt worden . Man
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legt ihnen eine Verschwörung zur Last / derenerster Zwei ,wie es scheint , war , sich Bareelona 's zu bemeister » .
Die Verschwornen erschienen , nachdem sie die Offiziere
von zwei Kompagnien des Reg . Tarragona zu gewinnen
gewußt hatten , vor einem der Stadtthore , dem Pallast
des Gen . Kapitäns gegenüber ; der Kommandirende deS
Postens blieb aber seiner Pflicht treu , und ließ den
Emissär , der ihn abtrünnig machen wollte , arretiren .

Man fand bei dem Verhafteten Exemplare einer von
Lasch Unterzeichneten Proklamation , worin das Volk
zum Aufstande aufgerufen wird . Die Ruhe des Lan¬
des , setzen die franz . Blätter hinzu , ist übrigens nicht
einen Augenblik gestört worden ; alle Truppen cha-
ren ihre Schuldigkeit , und das Volk hat seinen Un¬
willen gegen die Strafbaren unzweideutig an Tag ge¬
legt .

Baden .
Auszug aus den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .

25 . April Barometer jTHermomete « jHygrometer Wind W i t t e r u n g ü b e r h a u p t.Morgens §7
Mittags zz
Nachts 11

27 Zoll Linien
27 Zoll 10/5 Linien
27Zoll io, ^ Linien

4 ?« Grad über 0
5 ?p Grad über 0
4ssö Grad über 0

58 Grad
47 Grad
46 Grad

Nordwcft
Nord
Nord

wenig heitel-
wenig heiter , hauhcr Wind

wenig heiler

Literarische Anzeigen .
In der Maurer '

schen Buchhandlung in Berlin find er¬schienen und an alle Buchhandlungen versandt , nach Karlsruhean Braun ;
Archiv der deutschen Landwirthschaft . HerauSgegeden imVerein mit der Thüringischen LandwirthschaftSgcsellschaftzu Langensalza , van Fr . Pohl 1817 . Januar . DerJahrgang 12 Stücke komplett y fl .

Inhalt .
! . Vorwort vom Herausgeber . H . Bemerkungen über dieBrache . Vom Hrn . Finanzrath W . Albert , III . Beschreibungder Landwirthschaft in Rieder - Elsaß . IV . Der weiße Klee ,empfohlen vom Herausgeber . V. Reue beachtenswerkhe Erfin¬dung für die Bierbrauerei . VI . Beschreibung der Furchenegge .Vom Herausgeber . Mit i Kupfer . VII Empfehlung zweier» erkannter Heck - oder Aaunxflanzen . VIII . lieber den gegen¬wärtigen Kredit der Landwirthe . Kurze Anzeigen . Anfragen .Anerbieten .

Kreysig , Dr . Fr . L . Die Krankheiten de « Herzens ; sy¬stematisch bearbeitet und durch eigne Beobachtungen er¬läutert . zr und lezter Theil . Fäll - von Heczenskrank -heiten . Ansätze und Register enthaltend . Mit r Kupfek -takel in 4 . Ein fehlerhaftes Herz in z Ansichten dar -stellend, gr . 8. 5 fl-
Dteses wichtige und von allen Rezensenten hochgepricscneBuch ist nun vollendet . Um es alle » Lerzte » ankaüfbarer zumachen , will die Vcrlagsyandlung , wenn man sich direkte ansie wendet , noch ein ganzes Jahr den Pränumeralionsprn 'sgelten lassen . Er ist für alle Z Khcile i Frd 'or. .in Natura .In jeder andern Handlung kostet das Ganze 17 fl .

Mosqva , F . W . , über den Wohllaut der deutschen Spra¬che . 8 . i fl .
Diese kleine Schrift ist sehr vortheilhast in dem Sprach -« Nd Sittenanzeiger beurtheilt werden .

Neueste Berliner Muster zum Sticken in Plattstich zu Weiß -Stickerei . gr . 4. 2 st .
Din angenehmes Geschenk für da« schöne Geschlecht.

KariSruhe . sKommiSbrsd . Lieferung « - Ver¬
steigerung . Z Man findet für nörhig , die Lieferung desKommiebrods für die Garnisonen Karlsruhe , Dur lachund Ettlingen vom lü . Mai d. I . an , und jene für dieGarnison Bruchsal vom 1 . Jun . an , auf mehrere Monatein Abstrichsweiser Versteigerung anderweit zu begeben , und hatzur Vornahme dieser Verhandlung Montag , den 5 . Mai d. J . ,Vormittags y Uhr , bestimmt . Man bringt diese« avmit zuröffentlichen Kenntniß , damit sich die Liebhaber zu dieser Lie¬ferung an gedachtem Lage zur sestgesezten Zeit aus brr dies¬seitigen Kriegswinisterialkanziei einfindeu können , woselbst ih¬nen sodann die Steigerun .gsbedingnisse , deren Inhalt sie auchjeden Tag vor der Versteigerung bei dem Sekretariat des 2tenDeport , erfahren können , gehörig werden bekannt gemachtwerden .

Karlsruhe , den 24. April 1817 .
Großherzvgl . Badisches Kriegsministerium .

Schäffer . '
Karlsruhe . sVerlorner Schuldschein . j DieElconora Hörnerjn von hier hat einen derselben unterm1 . August 1816 Nr . Ziy über 200 fl . , zu 5 pCt . verzinslich ,von der hiesigen städtischen Kontributionskasse ausgestelltenSchuldschein verloren , weshalb gcdachieKasse um Mortifisirungdesselben nachgesucht hat . Jedermann , der an diesen Schuld¬schein eine Ansprache zu haben reimeink , wird daher ausgefvr -dert , innerhalb 6 Woche » , aöLto , dieselh-e .rechtsgcnügend da¬hier nachzuweisen , widrigenfalls der Schein alsdann für mor -tisizirt und ungüttig erklärt werden soll.
Karlsruhe , den 16 . Apr . iZi ? -

. . GroHherzogliches Stadamt .
Stein bach . fWarnung . Z Der hiesige Hintersaß ,Melchior Küstner , welcher schon seit einigen Jahren alsBokhe nach Strasburg gieng , hat sich seit kurzem der Unier -

schlagung mehrerer ihm anvertrauter Gelder schuldig gemacht.Da derselbe gar kein Vermögen befizt , woraus den beschädig¬ten Personen wieder zum Ersaz der unterschlagenen Gelder ge¬holfen werden könnte , so wird Jedermann gewarnt , demKüst -ner für die Zukunft nichts mehr an Geld oder Geldeswerth a»-
zuvertrauen .

Sleinbach , den 28. März 1817-
Gköstherzogliches Bezirksamt .
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